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Auf dem Bild sehen sie den Vorstand des Frauenver-
eines anlässlich unserem Ausflug mit Vorstandses-
sen im Herbst. Der Ausflug führte uns ins Schloss 
Hünegg, wo wir in den Genuss einer Schlossfüh-
rung durch Therese Linder vom Frauenverein 
Oberhofen kamen. Sehr interessant und lehrreich, 
an dieser Stelle noch einmal ein grosses Merci an  
Therese. Zum anschliessenden Nachtessen ging es 
ins Schloss Oberhofen. An diesem Tag fühlten wir 
uns zwischendurch auch ein wenig wie «Schloss-
herrinnen» und genossen es, uns einmal in einer 
anderen Umgebung und ohne Verpflichtungen zu 
treffen.
Im vergangenen Vereinsjahr trafen wir uns mehr-
mals zu Sitzungen, organisierten die beliebten 
Anlässe, wie Lottonachmittag, Vereinsreise, Som-
mer- und Wintermärit, Seniorentheater und Senio-
renadventsfeier. Nebst der Organisation durch den 
Vorstand stehen bei all diesen Anlässen auch sehr 
viele Helferinnen im Einsatz. Geburtstagsbesuche, 
Kindbettibesuche, Weihnachtsbescherung und 
Krankenbesuche, gehören ebenfalls zu unseren 
Aufgaben und werden vom Vorstand und natürlich 
von Monika Rentsch gemacht. Nicht zu verges-
sen sind unsere Helferinnen in der Brockenstube 
und unsere Frauen der Strickgruppe, das Team der  
Kinderkleiderbörse und der Bibliothek. Sie alle  
tragen mit ihrem Einsatz, oder wie im Spruch oben 
geschrieben, indem sie mehr tun als sie müssen, 
dazu bei, dass der Frauenverein immer wieder viele 
Projekte und Organisationen unterstützen kann. 
Der Höhepunkt in diesem Vereinsjahr war  
sicher wiederum unser Sommermärit. Bei strahlend  
schönem, aber nicht zu heissem Wetter konnten 
wir wiederum einen Rekordumsatz verbuchen. 

Viele Besucher fanden den Weg zu uns, kauften 
an unserem Märit etwas ein oder stärkten sich in 
der Kaffeestube. Besonders beliebt sind da unse-
re frisch zubereiteten belegten Brötli, das Risotto 
und natürlich die selbsthergestellten Kuchen und  
Torten von unseren Mitgliedern. Allen die zum guten  
Gelingen von diesem Anlass beigetragen haben an 
dieser Stelle ein grosses Merci. Auch hier konnten 
wir, dank dem Einsatz von Euch, den Skilift Schwan-
den mit einem Beitrag für das neue Förderseil, so-
wie die Stiftung Capo Verde, die sich für die Bildung 
von Jugendlichen in der Republik Capo Verde ein-
setzt, unterstützen. 
An der HV wird uns leider unser langjähriges Vor-
standsmitglied Ruth Tschanz wegen Amtszeit-
beschränkung verlassen. Ruth war während 12  
Jahren im Vorstand tätig. Zuerst hatte sie das Res-
sort Kurse unter sich, bevor sie sich dazu entschlos-
sen hat, zusammen mit Vroni Kämpf, Ursula Rupp 
und Rosmarie Hunziker die Brockenstube zu leiten 
und als Vertreterin der Brockenstube im Vorstand 
mitzuarbeiten. Wir sind in der glücklichen Lage, 
euch an der HV ein neues Mitglied des Brockileiter-
teams, welches als Vertreterin der Brockenstube im 
Vorstand mitarbeiten will, vorzuschlagen. 
Wenn man sich ein bisschen umhört weiss man, 
dass es nicht selbstverständlich ist, immer wieder 
Frauen zu finden die sich für eine ehrenamtliche Ar-
beit zur Verfügung stellen. Bei unseren fast 400 Mit-
gliedern finden wir immer wieder gute Seelen die 
mithelfen und damit mehr tun als sie müssen. Der 
Frauenverein bewirkt damit nicht Grosses, aber viel 
Kleines,  was vor allem viel Freude und Dankbarkeit 
auslöst. Ein grosses Dankeschön an euch alle
	 Barbara Beer

Alles Grosse in 
unserer Welt ge-

schieht nur, 
weil jemand mehr 
tut als er muss!

 Hermann Gmeiner
Gründer SOS Kinderdörfer

Liebe Leserin, lieber Leser
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Vorstand ab HV 2019:
Barbara Beer		  Präsidentin
Marianne Solcà		  Vizepräsidentin
Corinne Wernli		  Sekretärin
Monika von Gunten	 Kassierin 
Cornelia Boss		  Brockenstube
Heidi Sauser 		  Kurse, Kerzenziehen, Reise
Erika Dräyer 		  Geburtstage 
Therese Christen		 PR-Arbeit
Ursula Tschanz-Reusser	 Protokoll
Christine Amstutz	 Beisitzerin

Ansprechpersonen:
Vroni Kämpf		  Krankenbesuche
Martha Graber, 		  Lismen/Handarbeiten
Hannelore Jegge		 Lismen/Handarbeiten

Frauenverein im Internet: 
www.frauenvereinsigriswil.info

Nachrichten aus dem VorstandVorschau 2019

Kurse:
09. März		  Osterdekorationen mit  
			   Heu und Stroh
November/Dezember	 Kerzenziehen

Da das Interesse an Kursen zurzeit sehr klein 
ist, haben wir beschlossen im 2019 keine wei-
teren Kurse anzubieten. Vorschläge und An-
regungen nimmt aber weiterhin Heidi Sauser:  
033 251 24 45 entgegen.

Termine:
13. März
13. April	

08. Mai

10.+ 11. August
20. September 

23. Oktober
23. November
08. Dezember
20. März 2020

Senioren-Mittagstisch:
Jeden 1. Donnerstag im Monat um 11.30 Uhr im  
Hotel Adler Sigriswil - Anmeldung erwünscht.

Spiel-Nachmittag:
Jeden 1. Donnerstag im Monat im Hotel Adler  
Sigriswil 14.00-16.00 Uhr.

Wer möchte mithelfen?
Für die Mithilfe an unseren Anlässen, sowie in der 
Brockenstube, der Cafeteria Schärmtanne und in 
der Kinderbörse Pippi Langstrumpf sind alle will-
kommen. Bitte meldet euch bei einem Vorstands-
mitglied oder schaut vorbei und informiert euch.

Für den Mahlzeitendienst  der Schärmtanne wer-
den immer freiwillige Helfer gesucht. 
Bei Interesse meldet euch bei Jean-Pierre Riecker: 
079 951 12 96

Seniorennachmittag/Lotto
Handarbeitsverkauf auf dem 
Vorplatz Brockenstube oder bei 
schönem Wetter vor dem „Lädeli“
Tagesausflug der 3 Frauenvereine
organisiert vom gemeinsamen OK 
Sommermärit mit Bärenfest
Handarbeitsverkauf vor dem  
„Lädeli“ (nur bei schönem Wetter)
Seniorennachmittag
Wintermärit mit Kasperlitheater
Senioren-Adventsfeier
Hauptversammlung 

Ein grosses Dankeschön an alle die unseren Verein 
unterstützen, sei es mit einem Helfereinsatz, Geba-
ckenes, Gestricktes, einer Spende, einem Einkauf 
oder einer Konsumation, ohne eure Hilfe könnte un-
ser Verein nicht existieren.
Meinen Vorstandskolleginnen für ihren unermüdli-
chen Einsatz und die grosse Hilfe. Es ist schön mit 
euch zusammen zu arbeiten.
Auch dem Jodlerklub, dem Männerchor und dem 
Kiwanis-Club, herzlichen Dank für die unkomplizier-
te Zusammenarbeit. Danke auch der Einwohnerge-
meinde, der Kirchgemeinde und der Schärmtanne 
für das Entgegenkommen und Wohlwollen.

Barbara Beer

Danke!!!



Wenn ich auf das letzte Jahr zurückblicke erfüllt es 
mich mit Freude, denn wir durften vier neue Frauen 
in unserem Team Willkommen heissen. Sie ersetzen 
unsere langjährigen Mitarbeiterinnen, welche wir an 
der HV 2018 verabschiedet haben. Neu mit dabei 
sind Dora Reust, Edith Riahi, Iris Gäumann und Eve-
line von Gunten – total aus 3 verschieden Dörfern. 
Auf die HV 2019 verabschieden wir Fränzi Santschi, 
eine tatkräftige „Pippi-Frau“ mit vielen Ideen und 
kreativem Engagement. Sie hat viel Zeit in unserer 
Börse verbracht, oft noch nach Feierabend weiter-
gewirkt. Wir bedauern es sehr, aber wünschen Dir 
viel Vergnügen mir der neu gewonnen Zeit. 
Wir sind zu einem Team zusammengewachsen und 
konnten so die Weiterführung unserer Börse ge-
währleisten. Es wurde wieder viel gearbeitet, umge-
stellt, neue Ideen verwirklicht, verkauft und Kunden 
bedient. Der Sommermärit hat wiederum viele Kun-
den gebracht und ist für uns ein wichtiger Anlass. 
Leider ist es aber in der heutigen Zeit so, dass die 
Kinderkleiderbörsen einen kleineren Stellenwert ha-
ben als noch vor ein paar Jahren. Das mussten wir 
schon im 2017 feststellen und es hat uns auch im 
2018 beschäftigt. Etwas „beruhigend„ für uns, konn-
ten wir doch in diversen Medien feststellen, dass 
auch andere Börsen ( auch über die Kantonsgrenze 
hinaus ) mit den gleichen Problemen zu kämpfen 
haben. Ich finde das sehr schade, denn eine Börse 
zeichnet sich durch verschiedene Werte aus:

•	 Ökologisch: Die Kleider werden wiederverwer-
tet. 

•	 Persönlich: Wir sind für unsere Kundschaft da, 
haben auch mal Zeit für einen Schwatz. 

•	 Günstig: Auch tolle Markenkleider sind bei uns 
zu finden.

•	 Lokal: Wir sind im Dorf für unsere Kunden da.
•	 Ehrenarbeit: ein ehrenamtlicher Arbeitsplatz 

als Abwechslung zum Familienalltag

Jahresbericht Kinderkleiderbörse Pippi-Langstrumpf

Nun möchte ich mich bei Allen bedanken, die in den 
letzten 5½ Jahren mit mir in der Börse gearbeitet 
haben. Ich habe es genossen, nebst der Familie und 
speziell auch als Zugezogene, neue Kontakte zu 
knüpfen. Da ich in der Zwischenzeit vermehrt beruf-
lich engagiert bin, habe ich mich nach langem Hin 
und Her entschieden, mein Amt in der Börse abzu-
geben. Ich freue mich, dass wir als Nachfolgeteam 
für die Leitung Steffi Bühler und Jeanette Schmo-
cker gefunden haben. Ich wünsche den Beiden in 
Ihrer neuen Aufgabe alles Gute und dem ganzen 
Team weiterhin viel Spass und Freue bei der wert-
vollen Aufgabe.            

Karin Motzler         

Ferienpass Thun 300.00

Winterhilfe Kanton Bern 100.00

TV Sigriswil "gleitigscht Sigriswiler" 300.00

Tambourenverein Sigriswil- 
Beatenberg Jugendförderung

200.00

Stiftung "gegen Gewalt an Frauen 
und Kindern"

200.00

Frauenverein Strättligen Ausflug 
Altersheime

200.00

Stiftung Bubenberg 250.00

Verein Selbsthilfe Bern 100.00

Musikgesellschaft Oberhofen "Jung-
bläser"

300.00

Region Thun hilft Rumänien 500.00

Verein für Familienschutz Region 
Thun

100.00

Familienverein Sigriswil 500.00

RonlaldMcDonaldHouse 300.00

WAG, Gwatt 200.00

Kifa Stiftung Kind und Familie 200.00

3’750.00

Spenden Jährlich
Spitex Sigriswil 100.00

Region Thun hilft Rumänien 40.00

SGF Dachverband 1’532.00

Procap Bern 50.00

Lungenliga Bern 100.00

Frauenverband BeO 350.00

FV-Zusammenschluss BE/FR 50.00

Insieme Thun 120.00

Pro Senectute, Thun 100.00

Mütter- und Väterberatung, Thun 100.00

Schreib-Ecke Thun 200.00

Entlastungsdienst Kt. Bern 100.00

2‘842.00

Jahresbeiträge

 

Fr. 1'479.30                             
Seniorennachmittage 

Fr. 2'253.40               
Geschenke Geburtstage 

Fr. 1'851.65            
Krankenbesuche 

Fr. 3'750.-- Spenden jährlich (s. Rechnung) 

Fr. 2'842.-- Jahresbeiträge (s. Rechnung) 

 

 

 

Spenden einmalig 

Fr. 200.00 Stiftung Bubenberg Spiez                      
Fr. 200.00 Heimattage Sigriswil                          
Fr. 200.00 Sportschützen Sigriswil               
Fr. 600.00 Spende von 58 Mützen der                       
 Handarbeitsfrauen an die Terz-
 Stiftung                                                     
Fr. 3'000.00 Skilift Schwanden                         
Fr. 3'000.00 Stiftung Bildung für 
 Jugendliche in Afrika / Cabo Verde  

Spenden und gemeinnützige Beiträge 2018 

Fr. 5'376.40                              
Senioren Mittagstisch 

Fr. 4'403.15    
Weihnachtsbescherung 

Fr. 2'780.00                
Lagerbeiträge Schulen/IO 

Fr. 570.00                     
Geschenke Geburten 

Fr. 3'000.00                     
Bibliothek 

Fr. 400.00                    
Spielplatz 

Fr. 1'329.40               
Senioren Weihnachtsfeier 

 

Umlaufvermögen

Flüssige Mittel Aktiv Passiv

Kasse 646.00

Postcheck 30 - 37678-7 26’699.67

AEK Thun, VK 717.050.05 11’926.90

AEK Thun, SH 38.790.08 26’239.15

AEK Thun, SD 409.139.06 35’157.95

Depositokto. Post, 30 - 472619-5 19’732.55

Flüssige Mittel 120‘402.22

Forderung

Fonds Jugend Dep.K 30 - 233513-8 2’630.75

Umlaufvermögen 123‘032.75

Fremdkapital

Passive Rechnungsabgrenzung 829.70

Gewinnvortrag 2017 121‘544.27

Gewinn
123'032.97 122‘373.97

659.00
123'032.97 123'032.97

Versicherungswert Brockenstube
Gebäudeversicherung des Kantons Bern 282‘000.00

Bilanz per 31.12.2018 - Frauenverein Sigriswil



Unterhalt  und Betrieb Brocki 5’000.00 9’434.45 10’000.00

Aufwand Handarbeiten 1’000.00 1’140.85 1’000.00

Auslagen Kerzenziehen/Kurse 700.00 589.50 700.00

HV Jahresberichte, Geschenke, etc. 2’500.00 2’243.95 2’500.00

Vorstand Entschädigung 4’000.00 3’637.90 4’000.00

Büromaterial, Porti, Telefon, Spesen PK/Bank 1’000.00 730.55 1’000.00

Werbung/Vereinsreise - Inserate, Flugblätter 1’800.00 1’721.55 1’800.00

Uebrige Unkosten Tagungen/Besuche HV 300.00 210.00 300.00

Versicherungen 800.00 480.00 500.00

Spenden/Jahresbeiträge:

Spenden einmalig 6’000.00 6’600.00 6’000.00

Spenden jährlich 4’000.00 3’750.00 4’000.00

Lagerbeiträge Schulen und JO 2’000.00 2’780.00 2’500.00

Jahresbeiträge 2’800.00 2’842.00 2’850.00

Senioren:

Mittagstisch 5’500.00 5’376.40 5’500.00

Nachmittage: Frühling 500.00 688.90 700.00

Herbst/Theater 1’000.00 790.40 1’000.00

Weihnachtsfeier 2’000.00 1’329.40 2’000.00

Geschenke:

Geburtstage 2’300.00 2’253.40 2’300.00

Geburten 800.00 570.00 800.00

Krankenbesuche 2’200.00 1’851.65 2’200.00

Trauerfamilie 200.00 0.00 200.00

Weihnachtsbescherung 4’000.00 4’403.15 4’000.00

Unterhalt Spielplatz 500.00 400.00 500.00

Bibliothek 3’000.00 3’000.00 3’000.00

Gewinn
53‘900.00 57‘483.05 56‘824.05

659.00
59‘350.00

57‘483.05 57‘483.05

Aufwand Budget 2018 Budget 2019

Mitgliederbeiträge 5’000.00 4’945.00 5’000.00

Spenden 3’000.00 3’119.00 3’000.00

Einnahmen Brocki 24’000.00 30’167.40 28’000.00

Einnahmen Handarbeiten Lismifrauen 1’200.00 2’654.00 2’000.00

Einnahmen Kerzenziehen/Kurse 1’300.00 1’059.10 1’000.00

Erlös Sommermärit inkl. Verkauf in der Brocki 11’000.00 13’608.50 11’000.00

Erlös Wintermärit 2’000.00 1’862.00 2’000.00

Kapitalzinsertrag 100.00 68.05 50.00

47‘600.00 52‘050.00

Ertrag Budget 2018 Budget 2019

Jahresrechnung 2018 Frauenverein Sigriswil Ausflug 2018 der Frauenvereine Gunten, Merligen und Sigriswil

Ein Car voll gut gelaunter Frauen und Männer durfte 
bei schönstem Wetter am 20. Juni eine 3-Pässefahrt 
in Angriff nehmen.

Nach einem kurzen Kaffeehalt trafen wir am ver-
einbarten Treffpunkt Gerstenegg ein. In Stollenfahr-
zeugen wurden wir durch den 3 Kilometer langen 
Tunnel ins Innere der Grimselwelt transportiert. Der 
Besuch der faszinierenden Kristallkluft liess uns 
staunen und hinterliess einen bleibenden Eindruck.

In fachkundiger Begleitung besuchten wir das 
Grimselkraftwerk mit seinen imposanten Tur-
binen. Ein interessanter Vortrag über das  

Rechnung 2018

Rechnung 2018

Wasser-Einzugsgebiet der Grimsel, die unterirdi-
schen Verbindungen der Wasserleitungen und den 
Stauseen wurde uns hier geboten. Gerne wurden 
auch unsere Fragen beantwortet.

Auf dem Grimselpass genossen wir dann ein  
gutes Mittagessen. Ein wunderbarer Blick  
boten uns die schwebenden Eisschollen im blauen 
Wasser vom Totensee. 

Die Carfahrt führte uns weiter via Furka- und Sus-
tenpass durch die wunderbare Bergwelt bis wir ge-
gen Abend alle wohlbehalten wieder nach Sigriswil 
zurückkehrten.

M. Solcà / T. Christen

begeistern. Während der Sommermonate fertigten 
die Frauen in vielen Stunden zuhause und in der 
Gruppe 57 Mützen und 28 Stirnbänder an. Nicht zu 
vergessen der mit dem Projekt verbundene logis-
tische Aufwand. Die bunten Mützen und Stirnbän-
der sind richtig „coole Hingucker“ mit denen Kin-
der gut sichtbar und damit sicher unterwegs sind. 
Am 13. Oktober 2018 wurden die Stricksachen bei 
Hannelore Jegge im Beisein von Martha Graber, 
David Fuchs von der terz-Stiftung übergeben, der 
sich im Namen der Stiftung herzlich dafür bedankte. 
Im Sinne der Kampagne kommen die Stricksachen 
Schülern und Schülerinnen der 1. und 2. Klasse oder 
körperlich und geistig behinderten Kindern zugute

Die unter dem Dach von MADE VISIBLE für Seni-
oren und Seniorinnen lancierte Präventionskam-
pagne der terz-Stiftung „VORBILDER LEUCHTEN“ 
bzw. „Altersheime bringen Kinder zum Leuch-
ten“ hat bei Bewohnern und Bewohnerinnen von  
Altersheimen aber auch bei Frauenvereinen und 
Privatpersonen ein grosses  Echo ausgelöst.

Ein Bericht im Sigriswiler Anzeiger im Frühjahr 
2018 über die erwähnte Kampagne weckte auch 
das Interesse der  Strickgruppe des Frauenver-
eins Sigriswil: genauer von Hannelore Jegge und 
Martha Graber. Die Präsidentin des Frauenvereins 
Barbara Beer und die Frauen der Strickgruppe  
liessen sich von ihnen für ein Mitmachen an  
dieser Generationen übergreifenden  Kampagne 

57 Mützen und 28 Stirnbänder 



Wir möchten es natürlich nicht unterlassen all  
unseren Kunden und Kundinnen zu danken, all den 
Menschen die uns ihren Überschuss überlassen,  
allen kleinen und grossen Unterstützern und  
natürlich allen Frauen die sich mit ihrer Arbeit in der 
Brocki engagieren. 

Zum Schluss möchte ich mich im Namen des  
ganzen Teams bei Ruth für Ihre Zeit als “Brocken-
stuben-Verantwortliche” bedanken! Ich bin sicher, 
dass Du Ruth mit diesem  Amt viele schöne Stunden 
in Verbindung bringst und dich gerne an die vielen 
Veranstaltungen, Verkäufe und Reisli erinnerst! Wir 
freuen uns, dass Du Teil des Brocki Teams bleibst.

Ich freue mich, dass ich in Zukunft die Verantwor-
tung für die Brocki und das Brocki-Team über-
nehmen darf und bin sicher, dass auch das Jahr 
2019/2020 viele tolle Brockistunden bringen wird 
und ich bin froh auf ein gestandenes Team zurück 
greifen zu können, dass mich in all den Aufgaben 
unterstützt! Ohne euch wäre es nicht möglich! 
Herzlichen Dank für alles!

Für das Brockenstuben-Team
Cornelia Boss 

Das Jahr 2018 war geprägt von Wechsel… 
personell aber auch bibliothekstechnisch.

Im Mai durften wir Silvia Fink in unserem Team will-
kommen heissen. Wir wünschen ihr an dieser Stelle 
viel Freude an der Bibliotheksarbeit.

Mitte Jahr schloss Corina Santschi-Bühler ihre Aus-
bildung zur Bibliothekarin SAB mit Erfolg ab. Sie 
erzählt gleich selber, wie sich die Bibliothekswelt 
verändert:
Die Ausbildung zur Bibliothekarin SAB vom Sept. 
2017 bis Mai 2018 war geprägt von intensiven und 
interessanten „Schultagen“. Oft wurde dabei die 
Bibliothek der Zukunft, der gesellschaftliche Wan-
del und die Digitalisierung angesprochen. Immer 
wieder fiel der Begriff „Dritter Ort“ und dass die 
Bibliotheken zu einem ebensolchen 3. Ort werden 
sollten/müssen. Die Theorie ist ursprünglich vom 
amerikanischen Soziologen Ray Oldenburg. Sie be-
sagt, dass der 1. Ort unser Zuhause ist, der 2. Ort un-
ser Arbeitsplatz und dass die sogenannt 3. Orte in 
unserer schnelllebigen Zeit immer weniger werden. 
Dort wo man sich einfach treffen kann - einfach sein 
kann–niederschwellig und ohne Konsumations-
zwang – einfach Zeit (in Gesellschaft) verbringen... 
Eigentlich ist dafür eine Bibliothek doch wirklich ge-
radezu ideal! Auch immer wieder wurde uns „ein-
getrimmt“, dass die Bibliothek sich öffnen soll, neue 
Dienstleistungen anbieten, Anlässe & Events & 
Lesungen durchführen und aktiv am Dorfleben teil-
nehmen und dafür mit Vereinen etc. Kooperationen 
bilden soll. Dies haben wir uns nun auf die Fahne 
geschrieben und versuchen Schritt für Schritt diese 
Ratschläge und Tipps zu beherzigen und gewisse 
Wechsel, die uns sinnvoll erscheinen, vorzunehmen.

Neben altbewährtem, 
wie Bücherflohmarkt 
und die heissgeliebte 
Schatzsuche für Kinder 
haben wir in diesem Jahr 
in der Badi Merligen und 
im Hirschenbedli eine 
„BadiBiblere“ eingerich-
tet. Es war eine Freude 

zuzusehen, wie sich Jung und Alt mit Lesestoff aus 
unserer Bücherkiste versorgten. 

Jahresrückblick 2018
Gemeindebibliothek

Wie schnell doch die Zeit vergeht….
Ein weiteres Brockenstuben-Jahr ist Geschichte 
und es ist Zeit dieses Revue passieren zulassen.
Brocki-Reisli, Brocki-Verkäufe, Umzüge, eine weitere 
Präsentationsmöglichkeit im ehemaligen “Lädeli”,  
Weihnachtsverkauf und ein neuer Lagerraum…. 
auch in diesem Jahr wurde es uns nicht langweilig.

Wie in den Jahren zuvor haben wir auch in diesem 
Jahr ganz viele grosse und kleine Schätze gesam-
melt und uns perfekt auf den grossen Sommerevent 
“unseren Flohmarkt” vorbereitet…. und es hat sich 
ausbezahlt! Wir durften wiederum an zwei Tagen 
einen tollen Umsatz erzielen!
Für alle die nicht dabei waren – unten einige  
Impressionen aus diesem Jahr!

Es war ein toller Sommermärit, bei schönem  
Wetter und vielen Kunden! Herzlichen Dank an alle 
die an diesen zwei Tagen und in der Vorbereitung 
dazu vollen Einsatz gezeigt und dieses tolle Resultat 
möglich gemacht haben.

Brockenstube 2018 / 2019

Dank den positiven Reakti-
onen wird es die „BadiBible-
re“ sicher auch im nächsten 
Sommer geben. Im 2018 ha-
ben wir unser Angebot mit 
den TipToi-Büchern erwei-
tert. Auch dieser „Change“ 
wurde sehr gut aufgenom-

men. Wir haben das Sortiment sogar bereits mehr-
fach aufgestockt, damit wir auch immer Bücher zur 
Ausleihe haben.

Die Gemeindebibliothek hat 
aktuell einen Bestand von 
rund 4‘900 Medien. Wir ha-
ben eine grosse Auswahl 
an Romanen, Sachbüchern, 
Zeitschriften, Kinder- und 
Jugendbüchern, Hörbüchern 
und DVDs. Es ist unser Ziel, 

weiterhin ein aktuelles, breites und attraktives Me-
dienangebot anzubieten.

Ende Juni 2018, nach fast 10 Jahren Bibliotheksar-
beit galt es Abschied zu nehmen von Ursula Ban-
gerter. Sie hat gleich im ersten Jahr die Ausbildung 
zur Bibliothekarin SAB absolviert. Ursula, Du hast 
mit Deinem breiten Fachwissen in allen Bereichen 
und Deiner liebenswürdigen Art, unsere Bibliothek 
wesentlich mitgeprägt. Wir danken Dir für Deinen 
unermüdlichen Einsatz und wünschen Dir alles 
Gute!

Im Jan. 2019 von Anita Kämpf /Corina Santschi


